
Zur Kurzstudie

	z Bürokratie ist ein zentrales Investitions- und Innovationshemmnis in 

Deutschland. 

	z Internationale Erfahrungen zeigen, dass verbindliche und konsequent 

umgesetzte Evaluierungen im Rahmen von Sunset-Klauseln bürokratische 

Belastungen wirksam reduzieren können. 

	z Sunset-Klauseln sind Klauseln, die die nachträgliche Evaluierung einer Vor-

schrift vorsehen oder durch Befristung erzwingen.

	z Die aktuellen deutschen Evaluierungsregime sind zu wirkungsschwach, um  

Bürokratie systematisch abzubauen.
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Mut zum Gesetz  
auf Zeit 
Wie befristete Gesetze und  
wirksame Evaluierungen  
Bürokratie senken können

10 Handlungsempfehlungen  
für Deutschland:

Evaluierungen sind in den untersuchten Staaten ein Hebel zum Bürokratieabbau, 

in Deutschland bislang eher ein Berichtswesen. Um das zu ändern, schlagen wir 

Folgendes vor:

1.	 Sunset-Klauseln mit Evaluierungsverpflichtung schrittweise bei Verordnungen 

und Verwaltungsvorschriften einführen und anschließend auch bei Gesetzen 

anwenden.

2.	 Bürokratieabbau explizit als Evaluierungsziel verankern. Jede Evaluierung 

muss ein verbindliches „Bürokratieabbau-Modul“ enthalten.

3.	 Evaluierungen verhältnismäßig, datenbasiert und nach verbindlichen 

Qualitätsstandards durchführen.

4.	 Ein verpflichtendes digitales Evaluierungstool für Behörden schaffen. 

5.	 Evaluierungen durch eine politisch hoch angesiedelte Stelle zentral 

koordinieren und funktional unabhängig kontrollieren. 

6.	 Ein Online-Dashboard schaffen, auf dem alle Evaluierungstermine, -ergebnisse, 

Stellungnahmen und Folgemaßnahmen öffentlich einsehbar sind.

7.	 Nicht nur neue Rechtsakte, sondern auch den bestehenden Regelungsbestand 

systematisch evaluieren.

8.	 Sunset-Klauseln durch weitere Instrumente wie messbare quantitative 

Zielvorgaben für die Reduzierung von Bürokratiekosten flankieren und 

zusätzliche Anreize durch eine öffentliche Hervorhebung behördlicher  

Erfolge oder Versäumnisse beim Bürokratieabbau setzen.

9.	 Auch die Sunsetting-Prozesse selbst regelmäßig evaluieren.

10.	 Strategien zur Einbindung künstlicher Intelligenz bei der Evaluierung 

entwickeln.

Wie Idaho, Virginia, Australien und  
Südkorea Bürokratie abbauen:

	z Alle vier Staaten evaluieren mit Hilfe 

von Sunset-Klauseln untergesetzliche 

Rechtsvorschriften systematisch und 

verbindlich.

	z In allen Staaten überwacht eine politisch hoch 

angesiedelte Stelle die ordnungsgemäße 

Durchführung der Evaluierungen.

	z In allen Staaten sind die Evaluierungs-

ergebnisse leicht öffentlich einsehbar.

	z Alle Staaten flankieren Evaluierungen mit  

weiteren Maßnahmen zum Bürokratieabbau,  

etwa quantitativen Zielvorgaben.

	z Alle Staaten machen behördliche Erfolge oder 

Versäumnisse beim Bürokratieabbau öffentlich 

sichtbar.

	z In allen Staaten ist Bürokratieabbau die Top-

Priorität der Regierung.
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